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wärtigen Syndizierungsbestrebungen in der Textilindustrie
und legte die dadurch berührten Interessen der Handeis-
Vertreter klar. Während der Handelsvertreterberut in der
Bildung von Konventionen, die sich auf Lieferungs- und
Zahlungsbedingungen erstrecken, im allgemeinen keine
Erschwerung seiner Tätigkeit erblickt, bedroht die Grün-
dung von Syndikaten die Existenzgrundlage der Handels-
Vertreter. Ueber die Frage einer Berliner Textilmesse
sprach der Vorsitzende; in der sich daran anschließenden,
eingehenden Aussprache überwogen die Gesichtspunkte,
die vom Standpunkte der Gesamtinteressen des Textil-
faehes gegen die Messe geltend gemacht wurden. In der
zum Schluß stattfindenden Besprechung über verschiedene
Angelegenheiten wurden einige Rechts- und Steuerfragen
erörtert und namentlich auch die Umsatzsteuer behan-
delt; es wurde nicht nur als Meinung der Versammlung,
sondern als übereinstimmende Auffassung der sachver-
ständigen Kreise, verschiedener Handelskammern usw. fest-
gestellt, daß der Betrag der Umsatzsteuer ebenso ein Be-
standtei! des Warenpreises sei wie zum Beispiel die Ge-
werbesteuer und andere Handlungsunkosten. Die Ver-
Sammlung, die sehr anregend verlief, war außerordentlich:
stark besucht.

Mitteilungen

Gesundheitsschädliche Textilersatzmaterialien. Das Hamburger
Gesundheitsamt teilt mit: In letzter Zeit sind durch das Tragen
von Herren hüten oder Mützen mit neuen Schweiß-
1 e d e r - E r s a t z e i n 1 ag e n in Hamburg wie auswärts viel-
faSh Ha uterkrank ungenan der Stirn und den angrenzen-
den Teilen des Kopfes beobachtet worden, die durch diese
Schweißleder-Ersatzeinlagen hervorgerufen waren. Die chemischen
Untersuchungen haben ergeben/ daß der Lacküberzug der Leder-
Ersatzeinlagen phenolhaltige Stoffe enthielt, die unter dem Ein-
fluß des Hautschweißes derartige Krankheitserscheinungen her-
vorzurufen geeignet sind. Eine ähnliche Schädigung ist kürz-
lieh auch bei der Benutzung .einer mit Ersatzleder hergestellten',
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MECHANISCHE
SEIDENSTOFFWEBEREI
sucht einen tüchtigen u. erfahrenen

Disponenten
für Cravatten u. stückgefärbte Artikel
Ausführliche Offerten mit Zeugnisabschriften unt. Chiff.

E. F. 1852 an die Expedition der „Mitt. ü. Textilind."

Bartbinde beobachtet worden. Derartige gesundheitsschädliche
Ersatzlederstoffe sind in der, Regel an ihrem karbolärtigen Geruch
zu erkennen. Vor ihrer Verwendung zu Huteinlagen, Bartbinden
und dergleichen muß gewarnt werden. Die in Betracht kommende
Industrie und die beteiligten Gewerbevertretungen sind bereits auf
die gegen die Herstellung und den Vertrieb derartiger Erzeug-
hisse bestehenden Bedenken aufmerksam gemacht wprden.

Großfeuer. Bautzen. Ein Großfeuer wütet seit Sonntag
nachmittag im benachbarten Kirchau. Das Garnlager der Ver-
einigten ; Spinnereien'und Webereien von August Pelz und C, W.
Paul brennt. Auch das Gel lag er der Unternehmung steht in
Hammen. Der, voraussichtliche Schaden dürfte sich auf über
eine Million Mark belaufen.

Italien. In Bari ist durch eine Feuersbrunst ein Strickwaren-
lager im Werte von 300,000 Lire zerstört worden.
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Hamburg-Export
Erste Agenturfirma der Textil-

Warenbranche, die f. führende Fa-
briken in ständigem Verkehr mit
den Exporteuren, sucht Vertretung
leistungsfähiger Fabriken für
Seidenstoffe und Tücher.
Refz. zur Verfg. Anfragen erbeten
u. H. Cr. R. 789 an Ala-Haasenstein
& Vogler, Hamburg. 1861

Tüchtiger, erstklassiger

33

Anhänge.Etiketten
weißer Karton mit Baumwoll-
faden in Größe wie Abbildung

so lange Vorrat 1862

1000 Stück Fr. 3. 50
10000 Stück Fr. 31.50

Gebf. Scholl, Zürich
Poststraße 3

Maul od, Li

Der Inhaber des Schweizer-
pätentes No. 40165 betreffend

Kämmaschine-
wünscht mit schweizerischen Fa-
brikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes,
bezw. Abgabe der Lizenz für die
Schweiz, zwecks Fabrikation des
Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um
weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltbureau E. Blum & Co.

Bahnhofstraße 74, Zürich 1

Mau! od. Li

sucht
gestützt auf prima Zeugnisse

Stellung
in einer Baumwollspinnerei.

Offerten unter Chiffre H. J. 1857
an die Expedition dieses Blattes,

Die Inhaberin des Schweizer-
patentes No. 56616 betreffend

Apparat zum lislierlrapn von lüstern

aut pliotoppliisctiem Wege §
wünscht mit schweizerischen Fa-
brikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes,
bezw. Abgabe der Lizenz für die
Schweiz, zwecks Fabrikation des
Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um
weitere Auskunft zuwenden an das
Patentanwaltbureau E. Blum & Co.

BahnhofstraDe 74, Zürich 1

Zürcher Seidenstoff-Fabrik sucht
jungen, tüchtigen

Ufinderfergger
Offerten unter Chiffre 0. P. 1864

an die Expedition dieses Blattes.
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